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1 Ausgangslage 

Der Gotthard-Strassentunnel wurde im Herbst 1980 eröffnet. Mit einer Länge von knapp 17 Kilometern 
ist er der längste Strassentunnel der Alpen. 1981 fuhren knapp 3 Millionen Fahrzeuge durch den Tunnel, 
2024 waren es fast 7,1 Millionen. Nach einem schweren Strassenverkehrsunfall im Jahr 2001, bei dem 
elf Menschen starben, wurde die Sicherheit im Tunnel stark erhöht.  

Das vorliegende Faktenblatt zeigt auf, wie sich die Unfallzahlen im Gotthard-Strassentunnel seit 2001 
entwickelt haben. Die Zahlen beruhen auf Angaben der Kantonspolizei der Kantone Uri und Tessin, 
welche im Informationssystem Strassenverkehrsunfälle ISU des Bundesamts für Strassen ASTRA 
erfasst sind. Die Analyse wurde auf der Grundlage dieses Systems und mittels der geografischen 
Analysewerkzeuge des ASTRA realisiert. Das Analysebereich wurde dabei durch das nördliche (E: 
2688288; N: 1169585) und südliche Tunnelportal (E: 2689116; N: 1153595) eingegrenzt. 

2 Unfallzahlen 

Tabelle 1: Unfälle und Verunfallten im Gotthard-Strassentunnel, 2001-2024 (© ASTRA) 

 

3 Entwicklung der Unfallzahlen 

3.1 Unfälle 

Die Unfallzahlen im Gotthard-Strassentunnel sind nach den umfangreichen baulichen Verbesserungen 
in punkto Verkehrssicherheit von 2001 bis 2006 merklich zurückgegangen. Seit 2007 ist die Anzahl 
Strassenverkehrsunfälle dann in etwa stabil geblieben (Abb. 1 und 2).  
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Unfälle
Total Unfälle 34 13 21 14 15 7 9 10 11 12 6 10 10 9 7 9 9 14 10 4 6 9 10 8
mit Getöteten 1 0 1 1 0 1 0 1 0 0 1 2 0 2 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0
mit Verletzten 6 2 5 1 4 2 1 1 4 4 2 0 4 1 3 2 1 6 2 2 2 3 3 2
   mit Schwerverletzten 4 1 3 0 0 1 1 1 2 0 0 0 0 1 2 0 0 1 1 1 1 0 2 2
   mit Leichtverletzten 2 1 2 1 4 1 0 0 2 4 2 0 4 0 1 2 1 5 1 1 1 3 1 0
nur Sachschaden 27 11 15 12 11 4 8 8 7 8 3 8 6 6 4 7 7 8 7 2 4 6 7 6
Personen
Total Verunfallte 45 7 15 4 5 8 4 4 12 7 3 5 4 5 7 2 7 9 8 5 4 8 8 4
Getötete 11 0 2 1 0 1 0 1 0 0 1 2 0 2 0 0 2 0 1 0 0 0 0 0
Verletzte 34 7 13 3 5 7 4 3 12 7 2 3 4 3 7 2 5 9 7 5 4 8 8 4
   Schwerverletzte 11 1 10 1 0 2 1 2 5 0 0 2 0 3 3 0 3 1 4 2 1 0 2 2
   Leichtverletzte 23 6 3 2 5 5 3 1 7 7 2 1 4 0 4 2 2 8 3 3 3 8 6 2
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Abbildung 1: Unfälle im Gotthard-Strassentunnel nach Unfallfolge, 2001-2024 (© ASTRA) 

 
 
Abbildung 2: Entwicklung der Unfälle in Prozent (100 = Ø 2001-2014) (© ASTRA) 

3.2 Verunfallte Personen 

Bei den verunfallten Personen sticht das Jahr 2001 heraus (Abb. 3). Dies ist jedoch durch das oben 
erwähnte Einzelereignis zu erklären. Nimmt man das Jahr 2001 mit 11 Getöteten heraus, zeigt sich, 
dass seither jährlich durchschnittlich etwa 6 Personen im Tunnel verletzt oder getötet werden. Eine zu- 
oder abnehmende Tendenz ist nicht zu erkennen (Abb. 4).  
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Abbildung 3: Verunfallte Personen im Gotthard-Strassentunnel nach Unfallfolge, 2001-2024 (© ASTRA) 

 

Abbildung 4: Entwicklung der verunfallten Personen in Prozent (100 = Ø 2001-2014) (© ASTRA) 
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